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Vorarlberger NachrichtenD2  Markt

ATX 3189,82 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat gestern  
bei durchschnittlichem Volumen 
mit gut behaupteter Tendenz ge-
schlossen. Der heimische Leitindex 
ATX stieg gegenüber dem Freitag-

Schluss (3188,67) geringfügig um 
1,15 Punkte oder 0,04 Prozent auf 
3189,82 Zähler. Der ATX Prime 
schloss mit einem Plus von 0,01 
Prozent oder 0,13 Punkten.

„Daten mehr zu nutzen, 
ist Gebot der Stunde“

Seilbahnsprecher 
Gapp sieht bei Digi-
talisierung Nachhol-
bedarf.
SCHWARZACH Leere Pisten bei 
besten Verhältnissen in den heimi-
schen Skigebieten waren im heuri-
gen Winter keine Seltenheit. Grund 
waren die Corona-Beschränkun-
gen. Andreas Gapp von den Klein-
walsertaler Bergbahnen und Ob-
mann der Vorarlberger Seilbahnen 
spricht dennoch von einer richtigen 
Entscheidung, auch wenn die Bran-
che 90 Prozent an Umsatz verloren 
habe. „Wir wollten ein Zeichen für 
die Bevölkerung setzen.“

Positiv sei gewesen, dass man es 
einerseits geschafft habe, bestehen-
de Zielgruppen zurückzugewinnen 
und andererseits neue Gäste anzu-
sprechen. „So haben beispielsweise 
Menschen mit Migrationshinter-
grund mit dem Skifahren angefan-
gen“, berichtet Gapp bei „Vorarl-
berg live“.

Nachholbedarf sieht der Seilbah-
ner in Sachen Digitalisierung. „Die 
Digitalisierung wird auch vor uns 
nicht Halt machen. Der Vorteil ist 
zwar, dass das Kernerlebnis Skifah-
ren beziehungsweise Erlebnis am 
Berg nicht digitalisierbar ist. Aber 
wir haben schon noch Entwick-
lungsbedarf.“ Ein Thema sei dabei 
vor allem die Anfahrt. Man müsse 
die vorhandenen Daten so nutzen, 
dass der Gast weiß, wo Stau ist und 
wie viele Parkplätze im Skigebiet 
verfügbar seien.

Dass viele Seilbahnen trotzdem 
weiter investieren, freut Andreas 
Gapp besonders. „Wir sind qua-
si die Speerspitze im Tourismus. 
Dort, wo wir investieren, zieht es 
andere Investitionen nach sich.“ 
Dennoch gehe er davon aus, dass 
die eine oder andere Investition co-
ronabedingt verschoben wird.

Seilbahnsprecher Andreas Gapp zu Gast bei 

„Vorarlberg live“.

Hartlauer entwickelt Spezialbrille 
für Industrie und Handwerk

STEYR Über zwei Millionen Men-
schen arbeiten österreichweit in In-
dustrie und Handwerk. Viele davon 
tragen eine Brille. Speziell für diese 
Berufsgruppe hat Hartlauer nun 
eine neuartige Schutzbrille entwi-
ckelt. Zwei Jahre lang wurde dafür 
an Konzept und Design gearbeitet. 
Über 50 Prototypen und zahlreiche 
Norm-Tests waren notwendig, um 
die neue Schutzbrille für Brillenträ-
ger auf den Markt zu bringen. 

Verletzungsgefahr minimiert

Sie trägt den Namen Jill Wor-
ker und ist auf Wunsch auch 
optisch individuell verglasbar. 
Dabei werden bei der Hartlauer-
Spezialbrille die optischen Gläser 
durch einen bruchfesten Innen clip 
in der Brille integriert. Dadurch 

werde die Verletzungsgefahr für 
Brillenträger, die sonst herkömm-
liche Schutzbrillen über optischen 
Brillen tragen, minimiert.

Hartlauer hat die neuartige Schutzbrille Jill 

Worker entwickelt.  HARTLAUER

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukHn9

Sandalen mit Barfuß-Konzept
Bartholomäberger 
Start-up AVO will 
mit Crowdfunding 
Markteintritt finan-
zieren.
BARTHOLOMÄBERG Der Bartho-
lomäberger Christoph Ganahl hat 
eine Sandale ent-
wickelt, die den 
Fokus auch auf die 
Gesundheit legt. 
Um seine Idee vor-
anzutreiben, nutzte 
er im vergangenen 
Jahr das Postgara-
gen Ticket. Er be-
kam dadurch in der 
Dornbirner Postga-
rage ein Jahr lang 
kostenlos einen Ar-
beitsplatz und wur-
de durch Coachings 
unterstützt. Nun 
geht sein Start-up-
Unternehmen AVO den nächsten 
Schritt in Richtung Serienprodukti-
on. Um den Markteintritt zu finan-
zieren, hat er eine Crowdfunding-
Kampagne initiiert. Auf Start Next 
können Interessierte zwei Model-
le der Sandale bestellen und den 
Gründer damit unterstützen.

Die AVO-Sandalen basieren auf 
dem Barfußschuh-Konzept. „Auf-
gabe des Fußes ist es, den Körper 

zu stabilisie-
ren. Das kann 
er in zu fes-
tem Schuh-
werk einfach 
nicht“, sagt  
Ganahl. Des-

halb verfügen seine Sandalen über 
eine gleichmäßig flache Sohle ohne 
Fersenabsatz. „Dadurch steht man 
von Kopf bis Fuß in seiner natürli-
chen Mittelachse.“ So können eine 
abnormale Krümmung der Wir-
belsäule oder Verspannungen im 
Nackenbereich verhindert werden. 
„Außerdem werden die Muskeln 
während des Gehens stetig kontra-
hiert und somit trainiert. Je länger 

und je anspruchsvoller die Einheit, 
desto größer der Effekt. Angeneh-
mer Nebeneffekt: Die Füße sind 
wohlig warm“, erklärt der Bartho-
lomäberger, der auch bei kälteren 
Temperaturen mit AVO-Sandalen 
aus dem Haus geht – ohne Socken 
übrigens.

Vorarlberg und Portugal

Die Sandalen mit einem Eigenge-
wicht von nur 100 Gramm sind mo-
dular aufgebaut. Das heißt, jedes 
einzelne Teil kann ausgetauscht 
werden. Die Entwicklung der Pro-
totypen erfolgt in Vorarlberg, die 
Serienproduktion in einem Famili-
enbetrieb in Portugal.

Die Sandale soll Komfort und gleichzeitig ein Barfußgefühl 

vermitteln.  AVO

Christoph Ganahl gründete das Schuh-

label AVO.

Weg frei für Neubeginn
LECH Im Dezember wurde über das 
Sport- und Modehaus Strolz (Strolz 
Gesellschaft m.b.H.) in Lech ein 
Sanierungsverfahren mit Eigenver-
waltung eröffnet. Bei der Abstim-
mung über den vorgeschlagenen 
Sanierungsplan von 50 Prozent am 
10. März gab es allerdings unter-
schiedliche Sichtweisen unter den 
Gläubigern bezüglich der Bewer-
tung der Liegenschaften.

Am Ende stimmte zwar die Mehr-
heit der Gläubiger der Rückzah-
lungsquote zu. Allerdings blieb die 
Möglichkeit, innerhalb von zwei 
Wochen Rechtsmittel dagegen ein-
bringen. 

Sanierung kann fortgesetzt werden

Nun ist es aber fix. Das Landesge-
richt Feldkirch hat den Sanierungs-
plan von Strolz Sport & Mode bestä-
tigt. Somit ist der Weg frei für einen 
wirtschaftlichen Neubeginn und 
das Lecher Unternehmen kann die 
Sanierung wie geplant fortsetzen.  
„Für uns ist die gerichtliche Be-
stätigung eine freudige Nachricht 

zum Ende einer sehr schwierigen 
Saison“, freut sich Geschäftsführe-
rin Olivia Strolz. „Nun können wir 
uns nach den turbulenten Monaten 
endlich wieder voll auf die Zukunft 

konzentrieren. Gemeinsam mit 
unseren Partnern, die uns in die-
ser herausfordernden Zeit unter-
stützt haben, arbeiten wir nun mit 
Hochdruck an der Umsetzung des 
Restrukturierungsplans“, erklärt 
Strolz. Ziel sei es, ab dem Sommer 
wieder durchzustarten.

Auswirkungen der Krise

Das Sanierungsverfahren mit Ei-
genverwaltung wurde am 17. De-
zember 2020 am Landesgericht 
Feldkirch eingeleitet. Die Gründe 
dafür waren insbesondere ein mas-
siver Umsatzrückgang seit Beginn 
der Coronapandemie im März 2020 
und der Ausfall des Wintertouris-
mus 2020/21.

Das Lecher Sport- & Modehaus 
hatte in einer dreimonatigen Frist 
seit der Eröffnung des Verfahrens 
Zeit, die Gläubiger von seinen Re-
strukturierungsplänen zu überzeu-
gen. So ist beispielsweise geplant, 
zwei der insgesamt sieben Filialen 
zu schließen. Das betrifft die Stand-
orte Stuben und Rüfikopf. VN-REH

Strolz-Sanierungsplan von Landesgericht bestätigt.

Geschäftsführerin Olivia Strolz ist froh, 

dass der Plan bestätigt wurde.  STROLZ

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 75.42 75.44 75.62 48.33
Amundi Austria St. T 101.74 101.77 102.02 64.45
Amundi America BlueChip A - 112.86 123.28 104.38
Amundi America BlueChip T - 156.45 168.66 140.50
Amundi Asia Stock A - 7.88 7.97 5.44
Amundi Asia Stock T - 12.11 12.25 8.19
Amundi Energy Stock T - 10.00 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 6.43 6.42 6.44 5.74
Amundi Ethik Fonds T 11.37 11.37 11.40 10.15
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 96.39 96.18 96.39 86.79
Amundi KI ausgew. A 75.12 75.02 75.14 66.12
Amundi KI ausgew. T 96.57 96.44 96.59 84.25
Amundi KI dyn. A - n.a. 8.65 6.95
Amundi KI dyn. T - n.a. 13.48 10.84
Amundi KI trad.  A 8.25 8.24 8.25 7.50
Amundi KI trad. T 14.57 14.56 14.57 13.12
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.19 8.19 8.39 7.29
Amundi Protect Inv. Eur. T 94.55 94.55 94.55 89.31
Amundi SelectEur.St A 120.50 120.90 121.31 79.49
Amundi SelectEur.St T 176.24 176.83 177.43 113.59

BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.90 4.89 4.90 4.32
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.76 6.76 6.81 6.75
3 Banken Europa Stock-Mix 10.13 10.09 10.13 7.75
3 Banken Vermögens-Mix 113.87 113.78 113.95 105.26
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 16.69 16.66 16.69 14.77
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 21.06 20.99 21.06 15.21
3 Banken Vermögens-Mix 113.87 113.78 113.95 105.26
3 Banken Amerika Stock-Mix 32.68 32.41 32.68 22.41

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 145.95 146.32 150.12 141.51
Raiffeisen-Global-Rent (t) 89.60 89.72 97.87 88.86
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 162.96 162.72 162.97 138.74
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 117.73 117.64 118.39 114.67
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 146.79 146.70 146.79 136.56
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 248.74 250.21 268.02 194.93

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 166.58 166.20 166.58 132.35
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 129.56 129.17 129.56 110.70
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 344.79 343.22 347.39 260.70
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 226.81 225.99 226.81 171.04

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 94.84 96.20 103.18 71.77
ESPA Stock Europe-Active (t) 196.88 196.23 196.88 142.52
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 312.66 311.79 344.96 150.05
ESPA Select Med (t) 195.80 195.52 195.80 170.40
PizBuin Global (t) 183.33 182.55 183.68 132.55
ESPA Select Bond (t) 163.91 163.77 165.70 153.15
ESPA Bond Combirent (t) 32.36 32.47 33.48 31.20
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 160.25 160.10 160.25 103.62

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 232.55 231.46 232.55 167.40
ACATIS Value und Dividende 157.53 156.71 157.57 128.29
Hypo Multi Asset Global (A) 128.27 128.28 129.97 100.17
Hypo Multi Asset Global (T) 128.97 128.99 130.69 100.72
Hypo Aktien Value Mom. (T) 107.43 107.04 107.43 86.01
Hypo Aktien Value Mom. (A) 98.73 98.38 98.73 79.05
Hypo Euro Anl. Kurzläufer 52.43 52.43 52.47 51.42
Hypo Weltportfolio Aktien 116.23 115.96 116.23 86.07
Hypo Ausgewogen (T) 112.92 112.81 112.92 98.64
Hypo Ausgewogen (A) 95.09 95.00 95.09 83.07
Hypo Kapitalgewinn (T) 72.21 72.89 74.02 50.88
Hypo Zinsertrag Global (A) 60.94 60.99 61.20 58.59
Hypo Dynamik Wertsicherung 161.01 160.76 161.01 138.47

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 188.43 187.21 188.43 138.56
Uni Asia Pacific 172.74 174.40 187.57 119.35
Uni Europa 2659.82 2646.51 2659.82 1856.51
Uni Marktführer 67.53 67.14 67.53 47.32
Uni Rak Nachhaltig 96.97 96.58 96.97 79.35
KCD Union Nachh. Renten 54.62 54.73 55.50 52.06
PrivatFonds kontrolliert 134.43 134.48 134.55 123.76
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 62.15 61.41 62.33 52.05
VB Vorarlberg Premium Selection 157.44 156.77 157.44 118.80

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 16.39 16.35 16.39 11.92
BAWAG Stock (t) - 18.03 18.78 15.88

Aktienindizes 12. 04   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1627.17 1627.04
Wien ATX 3189.82 3188.67
Nasdaq 13812.66 13900.19
S&P 500 4123.43 4128.80

NY Dow Jones 33760.92 33800.60
Frankfurt DAX 15215.00 15234.16
Frankfurt TecDAX 3453.75 3483.12
Eurostoxx 50 3967.00 3978.84
Zürich SPI 14249.85 14329.31

Paris CAC 40 6161.68 6169.41
Amsterdam AEX 707.35 713.36
Madrid 8532.60 8565.80
Hongkong 28453.28 28698.80
Japan Nikkei 29538.73 29768.06
Sydney 7225.20 7252.30

 WIENER BÖRSE

 prime market 12. 04  zuletzt 
Addiko Bank 12.95 12.85
Agrana 18.10 18.20
AMAG 33.50 33.70
Andritz AG 39.84 41.18

AT&S 32.15 33.25
Bawag 43.96 44.16
CA Immo 36.05 36.05
Do & Co 71.30 72.30
Erste Group 29.28 29.18

EVN 18.72 18.68
FACC 9.23 9.30
Flughafen Wien 30.20 30.10
Frequentis 22.40 22.20
Immofinanz 17.65 17.70

Kapsch TrafficCom 15.00 15.24
Lenzing 108.00 104.80
Marinomed 141.00 140.00
Mayr-Melnhof 182.80 182.20
OMV 42.18 41.87

Palfinger 34.55 34.45
Polytec 10.60 10.62
Porr 16.80 16.70
Post AG 38.00 38.25
Raiffeisen Bank 18.29 18.47

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Rosenbauer 53.80 52.20
SBO 37.45 38.10
Semperit 37.60 38.15
S Immo 21.50 21.50

Strabag 30.95 31.55
Telekom Austria 6.98 6.97
UBM 38.60 38.70
UNIQA 6.73 6.71
Verbund 62.95 61.95

VIG 23.10 23.00
voestalpine 36.26 36.10
Warimpex - 1.13
Wienerberger 32.00 32.08

standard market c. 12. 04  zuletzt
Atrium Europ. 2.79 2.82
UIAG 21.40 22.00
Wolford 8.00 8.05

standard market a. 12. 04  zuletzt
BKS St. 11.30 11.30
Burgenland Hold. - 93.00
Cleen Energy 5.10 5.10
De Raj Group - 3.74

Frauenthal 17.50 18.00
Gurktaler St. - 10.40
Gurktaler Vzg. - 10.20
Heid - 2.50
HTI - 0.21

Linz Textil 260.00 260.00
Manner 103.00 103.00
Oberbank St. 86.00 86.00
Ottakringer St. - 143.00
Ottakringer Vzg. 74.00 75.00

Pierer Mobility 69.10 70.00
Rath - 27.00
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 23.00
Stadlauer Malz - 61.00

SW Umwelt 43.60 43.60
Wr. Privatbank - 5.20

Sonstige Aktien 12. 04  zuletzt
Athos Immobilien 45.60 45.60
DWH - 4.92
Hutter & Schrantz St. - 23.00
Sanochemia - 1.58
Startup300 3.40 3.38

AUSL. AKTIEN 12. 04 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 12.04. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% 30,80 30,80 10780 31,00 27,40
BTV Vzg. 0,00% - 27,80 n.a. 28,00 25,40
Volksbank 0,00% - 16,50 n.a. 20,00 11,80
Wolford -0,62% 8,00 8,05 1600 10,30 4,82
Zumtobel -1,34% 8,85 8,97 591116 8,99 4,50

  1. Rosenbauer 3,07  %
  2. Lenzing 3,05  %
  3. Verbund 1,61  %
  4. Frequentis 0,90  %
  5. Addiko Bank 0,78  %
  6. OMV 0,74  %
  7. Marinomed 0,71  %
  8. Porr 0,60  %
  9. voestalpine 0,44 %
  10. VIG 0,43  %

  1. AT&S 3,31  %
  2. Andritz AG 3,25  % 
  3. Strabag 1,90  %
  4. SBO 1,71  % 
  5. Kapsch TrafficCom  1,57  % 
  6. Semperit 1,44  %
  7. Do & Co 1,38  %
  8. Zumtobel 1,34  %
  9. Pierer Mobility 1,29  %
  10. Raiffeisen Bank 0,97  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER
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